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A. Urteile   

1. Berechtigt ein Urteil einer kantonalen 

Oberinstanz zu einem Arrest?  

Ja, arrestpraxis.ch/Entscheide Art. 271 Abs. 

1 Ziffer 6 SchKG  

2. Berechtigen ausländische Urteile aus 

dem LugÜ-Raum zu einem Arrest?  

Ja, BGE 139 III 135 = Pra 2013 Nr. 69 

3. Berechtigen ausländische Urteile aus 

dem Nicht-LugÜ-Raum zu einem  

Arrest?  

Ja, BGE 139 III 135 = Pra 2013 Nr. 69 

4. Berechtigen ausländische Schiedsurteile 

zu einem Arrest? 

Ja, BGE 139 III 135 = Pra 2013 Nr. 69 

5. Braucht es bei einem Arrest gestützt 

auf ein Urteil aus dem LugÜ-Raum  

(rev LugÜ ab 01.01.2011)  

a) ein Begehren um Vollstreck- 

    barerklärung und  

b) einen Entscheid über die  

    Vollstreckbarerklärung?  

a) Nein, BGE 149 III 224 (Update Nr. 143)  

b) Ja, BGE 147 III 491 (Pra 2022 Nr. 34)  

6. Braucht es bei einem Arrest gestützt 

auf ein Urteil aus dem LugÜ-Raum  

(alt LugÜ bis 31.12.2010) gleichzeitig 

ein Begehren um Vollstreckbar-

erklärung? 

Umstritten: BGE 138 III 82 

vgl. KG GR, 22.05.2013  

(arrestpraxis.ch/Entscheide Art. 271 Abs. 1 

Ziffer 6 SchKG) 

7. Braucht es bei einem Arrest gestützt 

auf ein Urteil aus dem Nicht-LugÜ-

Raum gleichzeitig ein Begehren um 

Vollstreckbarerklärung?  

Nein, BGE 139 III 135 = Pra 2013 Nr. 69 

8. Braucht es bei einem Arrest gestützt 

auf einen ausländischen Schiedsspruch 

gleichzeitig ein Begehren um Voll-

streckbarerklärung? 

Nein, BGE 139 III 135 = Pra 2013 Nr. 69 
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9. Wird ein Arrest auch für eine öffentlich-

rechtliche vollstreckbare Forderung  

bewilligt?  

Ja, OG ZH 25.09.2014,  

arrestpraxis.ch/Entscheide  

Art. 271 Abs. 1 Ziffer 6 SchKG  

B. Öffentliche Urkunden  

1. Kann ein Arrest gestützt auf eine  

öffentliche Urkunde beantragt werden?  

Ja, BGE 137 III 87 

C. Kognition Arrestgericht   

1. Können Vermögenswerte von einem 

zuständigen Arrestgericht in der ganzen 

Schweiz arrestiert werden? 

Ja, BG Uster, arrestpraxis.ch/Entscheide,  

Art. 271 Abs. 1 Ziffer 6 SchKG  

2. Hat das Bundesgericht im Beschwerde-

verfahren betr. Arrestbewilligung volle 

Kognition?  

Nein, BGE 133 III 589 

3. Hat das Bundesgericht im  

Beschwerdeverfahren betr. Arrestvoll-

zug volle Kognition?  

Nein, BGE 5A_672/2010 = Pra 2011 Nr. 86 

D. Ausländerarrest   

1. Kann eine Geschäftstätigkeit in der 

Schweiz einen genügenden Bezug zur 

Schweiz für einen Ausländerarrest ge-

mäss Art. 271 Abs. 1 Ziffer 4 SchKG 

darstellen?  

Ja, BGE 5A_581/2012 

2. Kann ein Konto in der Schweiz einen 

genügenden Bezug zur Schweiz gemäss 

Art. 271 Abs. 1 Ziffer 4 SchKG  

darstellen? 

Ja, OG Zürich, arrestpraxis.ch/Entscheide 

Art. 271 Abs. 1 Ziffer 4 SchKG (Ausnahme), 

arrestpraxis.ch, update Nr. 131 

3. Ist ein Ausländerarrest zulässig, wenn 

ein definitiver Rechtsöffnungstitel  

vorligt?  

Ja, BGE 149 III 224 E 5.2.3  

E. Vermögenswerte  

des Arrestschuldners 

 

1. Erfährt der Gläubiger unmittelbar nach 

Vollzug des Arrestes, ob Vermögens-

werte erfolgreich blockiert wurden?  

Nein, BGE 125 III 391 
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2. Kann mittels Durchgriff Vermögen  

arrestiert werden, das formell nicht 

dem Schuldner gehört?  

Ja, BGE 5A_225/2009 

arrestpraxis.ch, update Nr. 112 und Nr. 131 

3. Muss dem Arrestgericht bei der  

Arrestierung von Bankguthaben  

zwingend eine Kontonummer genannt 

werden?  

Nein, es genügt eine glaubhaft gemachte  

Beziehung des Schuldners mit dem  

Bankinstitut.  

4. Hat der Arrestgläubiger Vorzugsrechte 

an den arrestierten Vermögenswerten?  

Nein, Art. 281 Abs. 1 und 2 SchKG  

(Update Nr. 134) 

5. Muss der Gläubiger bei einem LugÜ-

Arrest Vermögensgegenstände des 

Schuldners glaubhaft machen?  

Nein, arrestpraxis.ch, update Nr. 103 

F. Verschiedenes   

1. Muss im Arrestgesuch das ausländische 

Recht nachgewiesen werden?  

Nicht zwingend,  

arrestpraxis.ch, update Nr. 128 

2. Kann jederzeit ein neues Arrestgesuch 

eingereicht werden?  

Ja, falls es nicht auf dem gleichen  

Sachverhalt beruht.  

arrestpraxis.ch, update Nr. 131 

G. Fristen   

1. Beginnt die Frist für die Arresteinspra-

che immer am gleichen Tag wie die 

Frist für die Arrestprosequierung?  

Nein, 129 III 599 = Pra 2004 Nr. 102a 

2. Muss ein Arrest grundsätzlich immer 

innert 10 Tagen prosequiert werden?  

Ja, BGE 138 III 528  

3. Kann das Betreibungsamt die Frist für 

die Arresteinsprache verlängern?  

Ja, arrestpraxis.ch, update Nr. 122  

4. Kann ein Arrest durch eine Schieds-

klage prosequiert werden?  

Ja, arrestpraxis.ch, update Nr. 121 
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H. Prozessuales   

1. Können im Einspracheverfahren ge-

mäss Art. 278 Abs. 3 SchKG vor der 

kantonalen Oberinstanz unechte  

Noven vorgebracht werden?  

Ja, BGE 145 III 324 

 

2. Gelten im Arrestverfahren die  

Gerichtsferien?  

Nein, BGE 5A_79/2008  

(Arrest = vorsorgliche Massnahme,  

Art. 98 BGG )  

3. Besteht im Arrestseinspracheverfahren 

ein Anspruch auf einen zweiten Schrif-

tenwechel?  

Nein, BGE 146 III 237,  

arrestpraxis.ch, update Nr. 124 

4. Ist das Handelsgericht für die Arrest-

bewilligung sachlich zuständig?  

Nein, BlSchK 2015 S. 76  

5. Muss gegen jeden einzelnen von  

mehreren Schuldnern ein separates  

Arrestbegehren gestellt werden?  

Ja, BGE 5A_712/2010 

6. Können mit dem Arrestbegehren  

laufende Zinsen geltend gemacht  

werden?  

Ja, wie bei einer Betreibung.  

7. Kann gegen einen drohenden Arrest  

eine Schutzschrift eingereicht werden?  

Ja, Art. 270 ZPO,  

arrestpraxis.ch, update Nr. 123 

8. Gilt bei der Prosequierung durch  

ordentliche Klage die 3-Monatefrist für 

die Einreichung der Klagebewilligung?  

Nein, BGE 140 III 561, Art. 209 Abs. 4 ZPO 

I. Kosten, Entschädigung,  

Schadenersatz  

 

1. Richten sich die Gerichtskosten bei der 

Arrestbewilligung und im Arrestein-

spracheverfahren ausschliesslich nach  

Gebührentarif SchKG?  

Ja, BGE 5A_28/2013, BGE 139 III 195 

2. Richten sich die Gerichtskosten bei  

Verfahren auf Vollstreckbarerklärung  

(LugÜ-Raum) nach kantonalem  

Gebührentarif?  

Nein, Art. 48 Abs. 2 GebV SchKG  
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3. Richten sich die Gerichtskosten bei  

Verfahren auf Vollstreckbarerklärung  

(nicht LugÜ-Raum) nach kantonalem  

Gebührentarif? 

Ja 

4. Muss bei der einseitigen Arrestbewilli-

gung eine Prozessentschädigung  

bezahlt werden?  

Nein, (Verfahren ohne Einbezug des  

Schuldners) 

5. Muss im Arresteinspracheverfahren von 

der unterlegenen Partei eine Prozess-

entschädigung bezahlt werden?  

Ja, BGE 139 III 195 

6. Wird der Arrestgläubiger bei einem un-

gerechtfertigten Arrest schadenersatz-

pflichtig? 

Ja, BGE 139 III 93 

J. Arrestvollzug  

1. Ist ein rechtshilfeweiser Arrestvollzug 

zulässig? 

Ja, BGE 148 III 138  

 

http://www.arrestpraxis.ch/

